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Stadtquartiere für Jung und Alt - eine Zukunftsaufgabe
. Ergebnisse aus dem ExWoSt-Forschungsfeld

„Innovationen für familien- und altengerechte Stadtquartiere"

Ein Projekt des Forschungsprogramms „Experimenteller Wohnungs- und Städtebau" (ExWoSt) • • • •
des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) betreut vom Bundesin-
stitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung (BBR). ExWoSt
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